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in voller Rüstung, mit mächtigen Schlachtschwertern zu Fuß vor der Front.
„Verlorne Knechte" durch das LooS oder-Abgabe aller Rotten bestimmt und
unter einem Hauptmann zu „Rennfähnlein" vereinigt, werden von der ge-
schlossnen Masse abgesondert, um in keckem Voranellen den Kampf zu er¬
öffnen und den geworfnen Feind leichtfüßig zu verfolgen, auch Hakenschützen,
deren Gebrauch die gewandten Spanier empfohlen, und welche Karl V. ver¬
mehren und leichter bewaffnen ließ, pflegien schützend in lockern Hausen den
Flügeln angehängt zu werden. Mit den Colonnen des Fußvolks abwechselnd
hielten tiefgeordnete Geschwader der Reiterei, welche in dieser Periode im Mittel¬
zustande zwischen feudalem Militär und neuerm Soldwesen, durch denselben Kai¬
ser zu einer neuen deutschen Cavalerie gebildet wurde/welche wie die berüchtigten
„schwarzen Reiter" des schmalkaldischen Krieges sich als eine vortrefflicheTruppe
erwies. Vor den Schlachtlinien des Fußvolks und der Reiter fuhren die Ge¬
schütze auf, schwerfällige Maschinen, von Karrengäulen und Stückknechten in
langer Doppelreihe transportirt und als „Quartan-, Noth- und Feldschlangen"
auch „Scharfmetzen", in unerschöpflicher Laune der Slückgießer mit Namen
von Heiligen und allerhand komischen Benennungen getauft. So kommen
„Basiliskus" und alle zwölf „Apostel", „Sau, Affe, Bauer, Ochs, Wildermann"
und noch wunderlichere Taufnamen vor, und alle Röhre waren mit sinnigem
Zierrath reichlich geschmückt, entsprechend einem Zeitgeschmack, dem selbst bis
zum geringen Hausgeräth herunter nicht die kahle Nutzbarkeit genügen
mochte. —

(Schluß folgt.)
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Encyklopädie der Erd-, Völker- und Staatenkunde, eine geographisch-

statistische Darstellung der Erdtheile, Länder, Meere, Inseln, Gebirge, Berge, Vor¬
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aus den behandelten Gegenstand irgend wissenswerth ist, und zwar sür einen Preis,
der in Beziehung aus das Geleistete ganz unerhört niedrig gestellt ist. —
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